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4 Arbeitsblatt Online

Kreuzworträtsel: Nach dem Zweiten Weltkrieg…

   Kapitel 1, 2, 3 (Schulbuch S. 100ff.)

Umlaute sind als Umlaute zu schreiben; ß=ss
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 1  Hier befand sich das Hauptquartier der US-Amerikaner in 
Wien.

 2  Englischer Ausdruck für notdürftige Landebahnen, die in 
Wien notfalls eine Luftbrücke wie in Berlin ermöglichen 
sollten.

 3  waagrecht: Salzburg war von dieser alliierten Macht besetzt.
 3  senkrecht: UN-Hilfsorganisation, die während des 2. Welt-

kriegs gegründet wurde.
 4  Hier war das Hauptquartier der Briten in Wien.
 5  In Österreich nannte man ihn auch „Schleichhandel“, hier 

konnte man kaufen, was es offiziell nicht oder nur rationiert 
gab.

 6  Diese Abkürzung bezeichnet die US-amerikanischen Truppen 
in Österreich. 

 7  Dieser Begriff bezeichnet (meist) verbotene Beziehungen 
zwischen Besatzungssoldaten und Einheimischen.

 8  Vorname des 1. österreichischen Bundespräsidenten nach 
dem Krieg.

 9  So nannte man die vier Teile Wiens, die jeweils einer Besat-
zungsmacht unterstanden.

10  Diese Organisation verwaltete die sowjetischen Güter in 
Österreich.

11  So nennt man Kriegsentschädigungen, die der unterlegene 
Staat als Wiedergutmachung leistet.

12  Hier wurde jeweils am Monatsletzten die Verwaltung des  
1. Wiener Bezirks an die nächste Besatzungsmacht feierlich 
übergeben.

13  Hier trafen sich drei Alliierte knapp vor Ende des Zweiten 
Weltkrieges und einigten sich darauf, Deutschland in Besat-
zungszonen aufzuteilen.

14  Die Währungsreform von 1945 ersetzte die Reichsmark 
durch den ...

15  So hieß der Wiener Bürgermeister nach dem Zweiten 
Weltkrieg.

16  Er regierte während und nach dem Zweiten Weltkrieg in der 
UdSSR.

17  Diese alliierte Macht besetzte Vorarlberg.
18  So hieß eine satirische Sendung in Radio „Rot-Weiß-Rot“, die 

Jörg Mauthe mit einigen anderen schrieb.
19  So hieß der 1. Kanzler nach dem Zweiten Weltkrieg.
20  Dieser britisch kontrollierte Sender sendete aus Klagenfurt, 

Graz und Wien.
21  Eigentlich heißt er ERP, doch hat sich der Name des US-

Außenministers, der ihn initiierte, durchgesetzt.
22  Hierhin flohen zu Kriegsende Nationalsozialisten, die noch in 

die US-amerikanische Zone gelangen wollten.


